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Anzeigenverkaufsberater

Kombinationsmöglichkeiten

Fremdbeilagen

Digitale Druckunterlagen

Technische Daten

Bezugspreise

AGB

MEDIADATEN
Anzeigenhotline 

Telefon (0 180) 100 10 – 22* 
Telefax (0 180) 100 10 – 23*

Schaumburgs führende Tageszeitung  ·  Service-Hotline (0 180) 100 10 – 22*
*Der Anruf kostet  3,9 Cent aus dem deutschen Festnetz, 42 Cent/Min. Mobilfunkhöchstpreis.
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 	 Verlag	� Schaumburger Nachrichten 
Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG 
	
Am Markt 12 – 14 
31655 Stadthagen

	 Telefon	� Geschäftsstelle / Vertrieb	
(0 180) 100 10 – 21* 
Anzeigen	
(0 180) 100 10 – 22* 
*Der Anruf kostet  3,9 Cent aus dem  

    deutschen Festnetz, 42 Cent/Min. Mobilfunk-  

    höchstpreis

	 Telefax�	 (0 180) 100 10–23*
	 Internet	 www.sn-online.de

	 E-Mail	 sn-anzeigen@madsack.de 
		  sn-vertrieb@madsack.de

	 ERSCHEINUNGS-	 werktäglich morgens 
	 WEISE	

	Anzeigenschluss	 1 Werktag vor Erscheinen, 10 Uhr 
	 und Rücktritts-	 Montagsausgabe: Freitag, 12 Uhr 
	 termine	 Wochenendausgabe, Immobilien-,  
		  Auto-  und Stellenmarkt: 	
		  Donnerstag, 16 Uhr

	 Bankkonto	 �Dresdner Bank AG Hannover 
Konto 109 579 100  
(BLZ 250 800 20)

	 Zahlung	 �14 Tage nach Rechnungserhalt. 
Der Verlag ist berechtigt, die Aus-
führung der Anzeigenaufträge  vom 
vorherigen Zahlungsausgleich (Vor-
kasse) abhängig zu machen.

	 SKONTO	 �Zwei Prozent bei Ausgleich sofort 
nach Rechnungserhalt sowie bei  
Bankeinzug, ausgenommen  
Gelegenheitsanzeigen.

	 Rabatte	 �Etwa bewilligte Rabatte kommen 
bei Zahlungsverzug (§284 BGB) 
oder im Falle des gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens und Konkurses 
dann in Wegfall, wenn die weitere  
Erfüllung des Vertrages abgelehnt 
wird.

	 Verzugszinsen	 �1 v.H. über dem gültigen Diskont-
satz der Deutschen Bundesbank.

	CHIffregebühren	 �4,50 Euro inkl. MwSt. je Veröffent
lichung. Einschreibezustellung nur  
gegen Einzelberechnung möglich.

Allgemeine Verlagsangaben
	 Technische 	 Satzspiegel: 281 mm Breite  
	 Daten	 zu 430 mm Höhe (2580 mm)

	 Spaltenzahl	 Anzeigenteil: 6
		  Textteil: 6

	 Panorama-	 Satzspiegelformat:
	 Anzeige	 595 mm breit, 430 mm hoch
 
	Spaltenbreite	

	 Spalten	 Anzeigenteil� Textteil
	 1	 44,400 mm� 43,538 mm 
	 2	 91,725 mm� 90,325 mm 
	 3	 139,037 mm� 137,113 mm 
	 4	 186,363 mm� 183,900 mm 
	 5 	 233,675 mm� 230,688 mm 
	 6	 281,00 mm� 277,500 mm

Malstaffel 
	 6mal� 5 v.H. 
	 12mal� 10 v.H. 
	 24mal� 15 v.H. 
	 52mal� 20 v.H.

Mengenstaffel
	 3 000mm� 5 v.H. 
	 5 000mm�10 v.H. 
	10 000mm�15 v.H. 
	 20 000mm�20 v.H.

Erw. Mengenstaffel
	 30 000mm� 21 v.H. 
	 50 000mm� 22 v.H. 
	 70 000mm� 23 v.H. 
	 90 000mm� 24 v.H. 
	110 000mm� 25 v.H.

NachlässE 
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Sachsenhagen
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Lindhorst
Niedernwöhren

Stadthagen

Bückeburg Rodenberg
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Rinteln
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Neustadt
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Bad Münder
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Leine-Zeitung

Calenberger-Zeitung

Leine-Nachrichten
Deister-Anzeiger

Obern-
kirchen

Auflagen und VERBREITUNG

ZIS-Nr. Druckauf-
lage 

Verkaufte
Auflage 

Verbreitete
Auflage 

Schaumburger Nachrichten� 101.873 17.820 16.350 17.043

Leine Zeitung 
(Wunstorf/Neustadt) 102.914 16.880 15.697 16.090

Calenberger Zeitung 101.615 15.541 14.517 14.823

Leine Nachrichten/
Deister Anzeiger 100.238 24.885 22.378 23.022

I. Quartal 2011, mo-sa
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Titelkopf	 Format 44 x 44 mm Eckfeldanzeige	 Titelseite	
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Eckfeldanzeige� maximal 600 mm, 4C
� 1. Lokalseite, 1. Sportseite

Streifenanzeige Flexformanzeige
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Inselanzeige Tunnelanzeige
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Stilzeit
… Magazin für Lebensart
Erscheint zweimal jährlich in 
einem hochwertigen Layout 
und einer hervorragenden 
Papier- und Druckqualität.
15.000 Exemplare werden 
einem solventen Leserkreis 
adressiert zugestellt.

Leben31 
Leben31 Szene
Monatsmagazine 
mit Veranstaltungen 
in und um Schaumburg

Wirtschaft kompakt
Das Wirtschaftsmagazin des 
Landkreises Schaumburg
4.000 Exemplare werden 
personalisiert an „Entscheider“ 
der Wirtschaft zugestellt.

Die Schaumburger Nachrichten bieten neben den Anzeigenplatzierungen in der Tageszeitung zusätzlich  jährlich in knapp 
400 verschiedenen Sonderseiten und Magazinen für jeden Kunden das passende redaktionelle Umfeld.

4Wände
Das Magazin für Bauen & Wohnen 
in den Schaumburger Tageszeitungen
Auflage: 30.000 Exemplare
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Grundpreise
	
Anzeigenteil
s/w-Anzeigen  je mm	 1,61 Euro
Preis für 1/1 Seite	 4.154,00 Euro
1 Zusatzfarbe je mm	 1,87 Euro
Preis für 1/1 Seite	 4.825,00 Euro
2 Zusatzfarben je mm	 2,40 Euro
Preis für 1/1 Seite	 6.192,00 Euro
3 Zusatzfarben je mm	 2,82 Euro
Preis für 1/1 Seite	 7.276,00 Euro

Textteilanzeigen 
s/w-Anzeigen je mm	 4,86 Euro
1 Zusatzfarbe je mm	 5,60 Euro
2 Zusatzfarben je mm	 6,40 Euro
3 Zusatzfarben je mm	 6,60 Euro

	
Titelkopfanzeigen
Größe: 44 x 44 mm, 

links neben dem Titel, 4c	 304,00 Euro

Titelgriffecke  
von Montag bis Sonnabend
Festformat 100 x 90,325 mm	 667,00 Euro

Eckfeldanzeigen
1. Lokalseite, 1. Sportseite	
Maximalgröße
 (200 x 137,113 mm)	 1.699,00 Euro

Streifenanzeige 
Format 100 x 277,5 mm	 1.699,00 Euro

	
Stellenanzeigen KOmbi
Schaumburger Nachrichten, 
Schaumburger Zeitung und 
Schaumburg-Lippische Landes-Zeitung
	 Preis auf Anfrage

2-Tage-Kombinationspreis
Für Anzeigen, die innerhalb von sieben Tagen in der angegebenen 
Reihenfolge unverändert in der Rubrik erscheinen Mittwoch/
Sonnabend–Sonnabend/Mittwoch–Freitag/Sonnabend-Preis 
Mittwoch/Sonnabend–Sonnabend/Mittwoch-Preis

s/w-Anzeige je mm	 2,42 Euro
1 Zusatzfarbe je mm	 2,82 Euro
2 Zusatzfarben je mm	 3,59 Euro
3 Zusatzfarben je mm	 4,23 Euro
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Direktpreise
	
Anzeigenteil
s/w-Anzeigen  je mm	 1,37 Euro
Preis für 1/1 Seite	 3.534,60 Euro
1 Zusatzfarbe je mm	 1,59 Euro
Preis für 1/1 Seite	 4.102,20 Euro
2 Zusatzfarben je mm	 2,04 Euro
Preis für 1/1 Seite	 5.263,20 Euro
3 Zusatzfarben je mm	 2,40 Euro
Preis für 1/1 Seite	 6.192,00 Euro

Textteilanzeigen 
s/w-Anzeigen je mm	 4,13 Euro
1 Zusatzfarbe je mm	 4,75 Euro
2 Zusatzfarben je mm	 5,44 Euro
3 Zusatzfarben je mm	 5,61 Euro

	
Titelkopfanzeigen
Größe: 44 x 44 mm, 

links neben dem Titel, 4c	 257,00 Euro

Titelgriffecke  
von Montag bis Sonnabend
Festformat 100 x 90,325 mm	 566,00 Euro

Eckfeldanzeigen
1. Lokalseite, 1. Sportseite	
Maximalgröße, 4C 
(200 x 137,113 mm)	 1.441,00 Euro

Streifenanzeige 
Format 100 x 277,5 mm, 4C	 1.441,00 Euro

	
Stellenanzeigen KOmbi
Schaumburger Nachrichten, 
Schaumburger Zeitung und 
Schaumburg-Lippische Landes-Zeitung
	 Preis auf Anfrage

2-Tage-Kombinationspreis
Für Anzeigen, die innerhalb von sieben Tagen in der angegebenen 
Reihenfolge unverändert in der Rubrik erscheinen Mittwoch/
Sonnabend–Sonnabend/Mittwoch–Freitag/Sonnabend-Preis 
Mittwoch/Sonnabend–Sonnabend/Mittwoch-Preis

s/w-Anzeige je mm	 2,06 Euro
1 Zusatzfarbe je mm	 2,40 Euro
2 Zusatzfarben je mm	 3,07 Euro
3 Zusatzfarben je mm	 3,60 Euro
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hallo
Schaumburg

Zustellung 0 57 21 / 12 34 56  |  Anzeigen 0 57 21 / 12 34 56  |  Redaktion 0 57 21 / 12 34 56  |  hallo.schaumburg@madsack.de

Streifzug durch die Pflanzenwelt
Pflanzentage locken zahlreiche Gartenfreunde auf Rittergut Remeringhausen

Stadthagen (r). Jede Menge 
Sonnenstrahlen und ein buntes 
Angebot quer durch die Gar-
tenwelt haben am Wochenende 
zahlreichen Besuchern der 
Pflanzentage gemütliche Stun-
den auf dem Rittergut Reme-
ringhausen beschert.
Zum bereits sechsten Mal hat-
ten Tania und Nikolaus von 
Schöning interessierte Garten-
freunde dazu eingeladen, sich 
von der Pflanzenpracht inspi-
rieren zu lassen und Tipps vom 
Profi einzuholen. „Das reine 
Pflanzenangebot hat sich be-
währt und rumgesprochen“, 
sagte der Gastgeber.
Mit vollbeladenen Tüten, Kör-

ben oder Bollerwagen schlen-
derten die Gäste durch die far-
benfrohe Gartenwelt, die mit 
rund 60 Anbietern jede Menge 
zu bieten hatte – angefangen 
von exotischen Sträuchern und 
duftenden Blumen bis hin zu 
heimischen Stauden, Bäumen 
und Gartenaccessoires. „Es ist 
total schön hier, und es gibt so 
viele Blumen“, erzählte die 
zehnjährige Jaqueline.
Auch Dagmar Oberheide (67) 
aus Obernkirchen, die mit ih-
rer Enkelin Miriam Schmitz 
unterwegs war, gab an: „Die 
Vielfalt ist außergewöhnlich. 
Es gibt viele neue Sachen zu 
entdecken.“

Auf Erkundungsreise zwischen 
Lavendel, Wasserpflanzen und 
Co. begab sich auch Markus 
Schacht aus Stadthagen mit sei-
nen Söhnen Joel und Lukas. 
Neugierig streckten die beiden 
Jungs ihre Köpfe über das Was-
serbecken, in dem sich europäi-
sche Edelkrebse und farbige Fi-
sche tummelten. „Wir legen 
gerade unseren Garten neu an“, 
sagte der Vater. Die Pflanzen-
tage in Remeringhausen bieten 
da eine wunderbare Anregung. 
Für die Kinder sei es ebenfalls 
schön; auf der Wiese lasse es 
sich prima verweilen.
Von der grünen Oase inmitten 
der Pflanzenvielfalt ließen sich 

auch die Obernkirchener Fa-
milien Marasa und Baier anzie-
hen, die sich zum Picknick nie-
dergelassen hatten und das 
Ambiente genossen.
Außer dem farbigen „Augen-
schmaus“ kamen auch die an-
deren Sinne auf ihre Kosten. 
So sorgten Musiker für klang-
liche Untermalung, während 
sich Düfte von Flammkuchen 
und Lavendel vermischten. 
Gesprächsfetzen wie „schnup-
per mal hier“ und „einfach 
zauberhaft“ waren an vielen 
Ecken aufzuschnappen und 
lieferten einen Eindruck von 
der Stimmung auf dem Rit-
tergut.

Die Gäste lassen sich von der farbenfrohen Fülle der Pflanzen inspirieren. Foto: r

Ausgabe 1  |  Sonntag, 29. Mai 2011

„Sir William“  
ist auch dabei
27. Schaumburger  
Wander- und Walkingtag 

Landkreis (r). deTem quat ent 
vita dolo odi beatquodia quis di 
officit autae officillore et event 
asi tor sant velliquos nis exerita 
temolut re volorat emquaepero 
dolesto rernat. Orum laborro 
ipitam re vel eatur ab is adis 
et dollenda num nobitiorum, 

testem aped eos denda eriosan 
dandust ruptatasi volum qua-
tum sa nus sum et acia verio-
rem accus aspel est repuditem. 
Nem fugitio. Namus re latur ad 
ut pernam facipidus.

Ota si il eum qui velliquatum 
vent.
Laut as ma comnisim eate peria 
non parum veni audae. Hitati 
omnisim illendi cusam, ad qui 
doluptur, que qui sum fugia 

Sozialwahl: Ein 
Wörtchen mitreden
IG BAU: „Zweiklassen-
Medizin einen Riegel 
vorschieben 

Landkreis (r). deTem quat ent 
vita dolo odi beatquodia quis di 
officit autae officillore et event 
asi tor sant velliquos nis exerita 
temolut re volorat emquaepero 
dolesto rernat. Orum laborro 
ipitam re vel eatur ab is adis 
et dollenda num nobitiorum, 
testem aped eos denda eriosan 
dandust ruptatasi volum qua-
tum sa nus sum et acia verio-
rem accus aspel est repuditem. 
Nem fugitio. Namus re latur ad 
ut pernam facipidus. Ga. Itatur, 
con ne aut volupta quiscit ve

Auffahrunfall  
mit drei Autos
Hagenburg (r). deTem quat 
ent vita dolo odi beatquodia 
quis di officit autae officillore 
et event asi tor sant velliquos 
nis exerita temolut re volorat 
emquaepero dolesto rernat. 
Orum laborro ipitam re vel ea-
tur ab is adis et dollenda num 
nobitiorum, testem aped eos 
denda eriosan dandust rupta-
tasi volum quatum sa nus sum 
et acia veriorem accus aspel est 
repuditem. Nem fugitio. 
Namus re latur ad ut pernam 

Auf vier und zwei Beinen geht 
es durch den Wald. Foto: r

SCHULEN
DR. BLINDOW

www.blindow-schulen.de

Tourismus- und 
Hotelmanagement

Physiotherapie

Ergotherapie

18.Februar bis 1.März

Ofenfrische
halbe Ente mit
Apfelmus, Rotkohl, Rosmarin-
sauce & hausgemachten Knödel

Hauptstr. 58
31719 Wiedensahl

Tel. 0 57 26-98 96 91
www.meyer-elt.de

Unser Angebot 
zur Gewerbeschau:

Herrnhuter Sterne
Bei Bestellung am 

11. April 10% Rabatt
auf die Preise von 2009. 

Lieferung ab September 2010.

www.groeger-das-sicherheitshaus.de

Alarmanlagen
Videoüberwachung

Einbruchmelder

hallo
SCHAUMBURG

HANSA FEINKOST
Klicken Sie uns im Internet unter www.hansa-feinkost.de

Die perfekte Kombination
•	 Mit einer Anzeige oder Beilage in den Schaumburger 

Nachrichten sowie „hallo Schaumburg“ bzw. der 
Schaumburger Zeitung und Schaumburg-Lippischen 
Landes-Zeitung erreichen Sie alle Haushalte  
im Landkreis Schaumburg.

•	 Die Artikel greifen die Themen der Woche auf und 	
der Leser erhält somit die Beiträge der Tageszeitung 
gebündelt in einem Wochenprodukt.

•	 Gut recherchiert und qualitativ hochwertig geschrieben 
von der Lokalredaktion entsteht ein interessanter 	
Lesestoff.

+
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Mediadaten
Erscheinungsweise:
„hallo Schaumburg“:	 wöchentlich samstags
	 	 an alle Nichtleserhaushalte
SN: 	 täglich von Montag bis Sonnabend

Anzeigen- und Druckvorlagenschluss:
	 	 donnerstags, 12 Uhr

Format:	 Berliner Format 430 mm hoch, 277,5 mm breit

Auflage:	 „hallo Schaumburg“ ca. 45.000 Exemplare
	 	 SN ca. 18.000 Exemplare

Sa chsenhagen

Bad 
Nenndorf

Lindhorst
Niedernwöhren

Stadthagen

Bückeburg Rodenberg

Auetal

Rinteln

Nienstädt

Bad
Eilsen

Obern-
kirchen

Verbreitungsgebiet 

„hallo Schaumburg“

Mit nur 

0,49 €/mm (sw) 

Aufpreis zusätzlich 

45.000 Exemplare 

belegen!

	                              	Schaumburger Nachrichten                Aufschlag für „hallo Schaumburg“	
	 sw	 1,37 € /mm* (+1,61 € /mm**) 	 +0,49 €/ mm* (+0,58 € /mm**)
	1 ZF	 1,59 € /mm* (+1,87 € /mm**) 	 +0,69 €/ mm* (+0,81 € /mm**)
	2 ZF	 2,04 € /mm* (+2,40 € /mm**)	 +0,69 €/ mm* (+0,81 € /mm**)
	 4c	 2,40 € /mm* (+2,82 € /mm**)	 +0,69 €/ mm* (+0,81 € /mm**)

	 Nur 4c	                      	
	 Titelkopf***	 44 x 44 mm	 99,00 €*	 (116,47 € **)
	 Titelstreifen oben	 25 mm / 6 Spalten	 249,00 €*	 (292,94 € **)
	 Aufschlag Titelseite	 	 20 Prozent*	(20 Prozent**) 

Anzeigenpreise 
(Direktpreis*, Grundpreis** jeweils zzgl. MwSt.)

Festgrößen „hallo Schaumburg“ 
(Direktpreis*, Grundpreis** jeweils zzgl. MwSt.)

**	 Bei Buchung über Werbemittler erfolgt die Berechnung zum Grundpreis	
	 abzgl. 15% AE-Provision.
***	 Aufschlag für „hallo SCHAUMBURG“
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Allgemein 
Grundsätzlich sind Format, Umfang und Gewicht 
einer Beilage dem Verlag bei Auftragserteilung, 
spätestens aber 14 Tage vor Erscheinungstermin, zu 
nennen. Bei Prospekten, die in ihrer Beschaffenheit 
dem Verlag zu diesem Termin nicht bekannt gemacht 
werden, behält sich der Verlag ein Schieberecht von 1 
bis max. 6 Werktagen vor. Eine Platzierung ist an die 
speziellen Voraussetzungen des Objektes und an die 
technischen Möglichkeiten gebunden. Rücksprache 
erforderlich. Die Auftragsbestätigung ist für den Ver-
lag erst nach Angabe der o.a. Daten verbindlich.

	1.	 Formate 	  

Mindestformat ist DIN A6 (105 x 148 mm) 
Maximalformat 315 x 230 mm

2. 	 Gewichte	  
Das Gewicht einer Beilage soll 100 g / Exemplar nicht 
überschreiten. Liegt es darüber, ist eine Rückfrage 
beim Verlag erforderlich.

3. 	 Einzelblätter	  
Einzelblätter im Format DIN A6 (Postkarte) dürfen 
ein Flächengewicht von 170 g/m² nicht unterschrei-
ten.

		  Einzelblätter mit Formaten größer als DIN A6 bis DIN 
A4 	 (210 x 297 mm) müssen ein Flächenge-
wicht von mindestens 120 g/m² aufweisen.

		  Größere Formate mit einem Flächengewicht von 
mindestens 60 g/m² sind einmal zu falzen.

4. 	 Mehrseitige Beilagen	  
Für Beilagen mit geringem Umfang (4 Seiten) ist 
ein Flächengewicht von 60 g/m² erforderlich. Ab 8 
Seiten mindestens 50 g/m².

5. 	 Bemusterung	  
Zur Gewährleistung eines komplikationslosen Ein-
steckprozesses ist die Vorlage von Mustern (mögl. 
3) vorab sinnvoll.

Richtlinien zur Verarbeitung

6.	  Falzarten

		  Gefalzte Beilagen müssen im Kreuz-, Wickel- oder 
Mittenfalz verarbeitet sein.

		  Beilagen mit Leporello-/Zickzackfalz und Fenster-
falz sind nicht zu verarbeiten.

		  Mehrseitige Beilagen müssen den Falz (der ge-
schlossene Rücken) immer an der langen Seite 
haben (Abb. 1).

7. 	 Beschnitt

		  Alle Beilagen müssen rechtwinklig und formatgleich 
geschnitten sein.

		  Beilagen dürfen am Schnitt keine Verblockung durch 
stumpfe Messer oder Klebereste aufweisen.

8. 	 Angeklebte Produkte an Beilagen	
 (z. B. Postkarten)

		  Postkarten sind in der Beilage grundsätzlich innen 
anzukleben. Sie müssen dabei bündig im Falz zum 
Kopf oder Fuß der Beilage angeklebt werden.

		  Bei allen Beilagen mit außen angeklebten Produkten 
ist eine Abstimmung notwendig.

9. 	 Drahtrückenheftung

		  Bei drahtgehefteten Beilagen muss die Drahtstärke 
der Rückenstärke der Beilage angemessen sein und 
darf keinesfalls stärker als diese sein. Die Klamme-
rung muss ordentlich ausgeführt sein. Ineinander 
verhakte Klammern verursachen Störungen und 
garantieren kein zuverlässiges Einstecken. Der ma-
ximale Abstand der Heftklammer zur Prospektkante 
darf nicht weniger als 10 mm betragen (Abb. 2).

		  Dünne mehrseitige Beilagen sollten grundsätzlich 
mit Rücken- oder Falzleimung hergestellt werden.

10. 	Zuschuss und Fehlbelegung

		  Eine Zuschussmenge von mindestens 2 % ist erfor-
derlich.

		  Fehlstreuungen, Mehrfachbelegungen und Fehlbe-
legungen sind nicht völlig auszuschließen, bran-
chenüblich sind ca. 2 %.

11. 	Produktionsprüfung

		  Für Beilagen, die in ihrer Beschaffenheit (Format, 
Umfang, Papierqualität etc.) nach Vorlage von 3 
Mustern für die Produktion nicht beurteilbar sind, 
bittet der Verlag um die kurzfristige Vorlage von min-
destens 50 Mustern vorab, um die Beilage in realem 
Produktionszustand prüfen zu können.

Richtlinien für Verpackung und Transport

12. 	Anlieferungszustand

		  Die angelieferten Beilagen müssen in Art und Form ei-
ne einwandfreie, sofortige maschinelle Verarbeitung 
gewährleisten.

		  Eine zusätzlich notwendige manuelle Aufbereitung 
wird gegebenenfalls in Rechnung gestellt.

		   Bei Nichtverarbeitbarkeit der Beilagen behält sich 
der Verlag ein Rücktrittsrecht vor. Schadenersatzan-
sprüche sind ausgeschlossen.

		   Durch die Druckfarbe zusammengeklebte, stark 
elektrostatisch aufgeladene oder feucht gewordene 
Beilagen können nicht verarbeitet werden.

		  Beilagen mit umgeknickten Ecken bzw. Kanten, 
Quetschfalten oder mit verlagerten (runden) Rücken 
sind ebenfalls nicht verarbeitbar.

13. 	Lagen

		  Die unverschränkten, kantengeraden Lagen sollen 
eine Höhe von 10 – 12 cm aufweisen, damit sie von 
Hand greifbar sind (mindestens 50er Lagen).

Technische Richtlinien für Prospektbeilagen

BEILAGEN

Abb. 2

Heftklammern

min. 10 mm

Abb. 1

315 mm

230 mm
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		  Sollte eine Vorsortierung wegen zu dünner Lagen und 
somit eine manuelle Aufbereitung notwendig sein, 
wird diese ggf. in Rechnung gestellt.

		  Das Verschnüren oder Verpacken einzelner Lagen ist 
nicht erwünscht und auch nicht zweckmäßig.

14. 	Palettierung

		  Die Beilagen müssen sauber auf stabilen Mehrweg-
(Euro-)Paletten gestapelt sein.

		  Beilagen sollen gegen evtl. Transportschäden (mecha-
nische Beanspruchung) und ggf. gegen Eindringen von 
Feuchtigkeit geschützt sein.

		  Um das Aufsaugen von Feuchtigkeit zu vermeiden und 
die Lagen vor Schmutz zu schützen, ist der Paletten-
boden mit einem stabilen Karton abzudecken.

		  Das Durchbiegen der Lagen kann ggf. durch einen sta-
bilen Karton zwischen den Lagen vermieden werden. 
Der Stapel erhält gleichzeitig mehr Festigkeit.

		  Wird der Palettenstapel umreift oder schutzverpackt, 
dürfen die Kanten der Beilagen nicht beschädigt oder 
umgebogen werden.

		  Gleiche Beilagen für verschiedene Ausgaben oder 
Zeitungstitel sind auf getrennten Paletten zu packen.

		  Zur Gewährleistung der gewünschten Zuordnung von 
Beilagen in die entsprechenden Logistikeinheiten sind 
die Paletten an jeder Stirn- und Längsseite mit Palet-
tenzetteln im DIN A4-Format mit folgenden Angaben 
auszuzeichnen:

		  a)  Absender- und Empfängeranschrift

		  b) Beilagentitel oder Artikelnummer/Motiv/Kunden-
name

		  c) Zu belegendes Objekt und zu belegende Ausgabe

		  d) Exemplare pro Palette und Gewicht der Palette

		  e) Paletten-Nummer durchnummeriert.

Hinweise zum Materialeinsatz

15. 	Packmitteleinsatz

		  Die Verpackung ist auf das notwendige, zweckdienliche 
Minimum zu beschränken.

16. 	Einsatz von recyclingfähigem  
	Verpackungsmaterial

		  – Paletten und Deckelbretter sind im Mehrweg- 
	   verfahren zu nutzen.

		  – Kunststoffmaterialien müssen aus PE sein  
	  (recyclingfähig).

		  – Die Kartonagen müssen recyclingfähig sein.

		  – Als Verpackungsmaterial darf kein Verbundmaterial 
	  eingesetzt werden.

17. 	Rücknahme und Entsorgungskosten

		  Der Lieferant von Beilagen ist zur Rücknahme der 
Transportverpackungen verpflichtet. Zu Transport-
verpackungen zählen insbesondere Paletten, Folien, 
Zwischen- und Abdecklagen sowie Palettenbänder.

		  Alternativ kann auch eine Entsorgung durch die Zei-
tungsdruckerei vereinbart werden (gegen Erstattung 
der Entsorgungskosten).

Richtlinien zur Abwicklung

18. Begleitpapiere

		  Die Angaben auf dem Lieferschein müssen denen der 
Palettenzettel entsprechen und folgende Informati-
onen enthalten:

		  – das Gewicht,

		  – die Anzahl der Paletten,

		  – die Exemplarmengen der Teil- und Gesamtmenge,

		  –  ein Feld zur Dokumentation des Palettentauschs,

		  –  ein Feld für Vermerke,

		  – sowie die korrekte Empfänger- und Absender- 
anschrift und Telefonnummer für eine Kontaktauf-
nahme.

		  Bei Teillieferungen ist ab dem ersten Lieferschein für 
die folgenden Anlieferungen das jeweilige Datum und 
die Uhrzeit beim Empfänger auf dem Lieferschein an-
zugeben. Bei mehr als 3 Anlieferungen empfiehlt sich 
ein Versandplan über alle Teillieferungen.

19. Richtlinien zur Anlieferung

		  Die Anlieferung der Beilagen sollte frühestens  
8 Werktage und muss spätestens 3 Werktage vor Be-
legungstermin an die auf Seite 8 stehenden Versand-
anschriften erfolgen.

		  Die Warenannahme ist geöffnet von Montag bis  
Freitag von 8 bis 15 Uhr.

Versandanschrift (Beilagen)

Druckzentrum Hottenbergsfeld
Beilagenabteilung Schaumburger Nachrichten
Carl-Wilhelm-Niemeyer-Straße 15
31789 Hameln OT Rohrsen 

Preis pro 1000 Exemplare bis:

Gewicht	 10 Gramm� 20 Gramm 
Grundpreise	 94,55 Euro	�  97,10 Euro 
Direktpreise	 88,90 Euro	�  91,50 Euro

Gewicht	 30 Gramm� 40 Gramm 
Grundpreise	 113,95 Euro	�  124,20 Euro 
Direktpreise	 108,30 Euro	�  118,60 Euro

Gewicht	  50 Gramm� je angef. 10 g mehr 
Grundpreise	 139,50 Euro� 28,50 Euro mehr 
Direktpreise	 129,30 Euro� 28,50 Euro mehr
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DIGITALE DRUCKUNTERLAGEN
Schicken Sie uns Ihre Anzeige in digitaler Form. Sie sparen 
dabei Zeit und Kosten, und stellen sicher, dass Ihre  
Anzeige unverändert produziert wird. Vorab schicken Sie 
bitte einen Anzeigenauftrag, einen Kontrollausdruck der 
Anzeige per Fax (unbedingt erforderlich) und den Hinweis, 
dass die Daten digital übertragen werden.

Datenübergabe

	 FTP-Server�	 Die Zugangsdaten für unseren FTP-Server  
	 erhalten Sie auf Anfrage.

	 E-Mail	 sn-anzeigen@madsack.de 

Datenträger	 alle gängigen Datenträger wie DVD, CD,  
		  USB-Stick und Speicherkarten

Hinweise zur Datenübertragung

	Ausnahmen	� Dateien,die DCS-Elemente enthalten,  
können nicht verarbeitet werden, ebenso  
Dateien, die in Corel Draw und Microsoft 
Word oder Excel erstellt wurden.

	 Schriften	� sollten eingebunden sein; alternativ müs-
sen verwendete Schriften mitgeliefert wer-
den (PostScript-Schriften; keine TrueType-
Schriften), oder die Schriften müssen vor 
der Erzeugung in Zeichenwege (Pfade) 
umgewandelt werden.

Andere Druckunterlagen

		�  Druckunterlagen werden grundsätzlich in 
scanfähiger Qualität in Originalgröße be-
nötigt. Vorzugsweise Positiv-Papier. Filme 
oder Negative können wir nur noch nach 
Absprache akzeptieren, und benötigen 
einige Tage Vorlauf zur Bearbeitung.Ihre 
digitale Vorlage erzielt im Zeitungsdruck 
die qualitativ besten Ergebnisse, wenn 
die Auflösung – bei genauer Reproduktion 
– 172ppi beträgt.

Achtung! Eine spätere digitale Vergrößerung einer Bild-
datei ist immer mit Qualitätseinbußen behaftet. Falls 
Sie unsicher sind, ob die CMYK-Einstellungen Ihrer Pro-
gramme für den Zeitungsdruck optimiert sind, schicken 
Sie uns gerne die RGB-Dateien.

Aus folgenden Programmen können die  aufgeführten  
Dateiformate von uns geöffnet werden: 

Adobe Photoshop CS4 (.psd, .tif, .jpg, .PSeps) 
Adobe Indesign CS4 
Adobe Illustrator CS4 
Quark XPress 3.x und 4.x (.qxp, .qeps) 
Adobe Acrobat 8 (.pdf)
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Online  Werbung
Fakten

■  	Die Webseiten von sn-online.de  
werden monatlich mehr als 
zwei Millionen  mal aufgerufen.

■  	Ihre digitale Anzeige erscheint  
im gesamten Auftritt von sn-online.de  
im Wechsel mit den digitalen Anzeigen 
anderer Kunden.

■  	Profitieren Sie vom hohen 
Bekanntheitsgrad und von der  
Glaubwürdigkeit Ihrer regionalen 
Tageszeitung. 

■  	Nutzen Sie das seriöse redaktionelle 
Umfeld für Ihre digitale Anzeige.

Flash-Anzeigen zzgl. 30 % zum Listenpreis 
bei Erstbelegung in der 1. Woche. 

Wochenpreise Rotationsbelegung.  
Alle Preise zzgl. Mwst..

Großflächige Werbung 
oberhalb des Seiteninhaltes, 
horizontal viel Raum  
für Werbebotschaften

Format: 870 x 90 Pixel

300,- €

Kombination aus Superbanner 
und Skyscraper und der 
Einfärbung  des Seitenhinter-
grundes, erzeugt am meisten  
Aufmerksamkeit

728 x 90 + 160 x 600 Pixel

500,- €

XXL-Werbeformat rechts  
neben dem Seiteninhalt,  
vergleichbar mit 1/3 Anzeigenseite

Format:	 160  x 600 Pixel

350,- €

Prominent platziert 

Format: 	 150 x 155 Pixel

	 100,- €

Superbanner – Der Bekannte Wallpaper – Alles aus einem Guss

Small und Medium Rectangle – Die Allrounder Skyscraper – Der Dezente

Klein aber fein – Mini Rectangle

Auffällig platziert mitten  
im redaktionellen Umfeld

Format: 	 300 x 125 Pixel (small)
	 150,- €
	 300 x 250 Pixel (medium)
	 200,- €
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  1. 	„Anzeigenauftrag“ im Sinne der nachfolgenden 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist der Ver-
trag über die Veröffentlichung einer oder meh-
rerer Anzeigen eines Werbungtreibenden oder 
sonstigen Inserenten in einer Druckschrift zum 
Zweck der Verbreitung.

  2. 	Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung 
innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss 
abzurufen. Ist im Rahmen eines Abschlusses das 
Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, 
so ist der Auftrag innerhalb eines Jahres seit Er-
scheinen der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern 
die erste Anzeige innerhalb der in Satz 1 genann-
ten Frist abgerufen und veröffentlicht wird.

  3. 	Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, 
innerhalb der vereinbarten bzw. der in Ziffer 2 ge-
nannten Frist auch über die im Auftrag genannte 
Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzuru-
fen.

  4. 	Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, 
die der Verlag nicht zu vertreten hat, so hat der 
Auftraggeber unbeschadet etwaiger weiterer 
Rechtspflichten den Unterschied zwischen dem 
gewährten und dem der tatsächlichen Abnahme 
entsprechenden Nachlass dem Verlag zu erstat-
ten. Die Erstattung entfällt, wenn die Nichterfül-
lung auf höherer Gewalt im Risikobereich des 
Verlages beruht.

  5. 	Bei der Errechnung der Abnahmemengen werden 

Text-Millimeterzeilen dem Preis entsprechend in 
Anzeigen-Millimeter umgerechnet.

  6. 	Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die er-
klärtermaßen ausschließlich in bestimmten Num-
mern, bestimmten Ausgaben oder an bestimmten 
Plätzen der Druckschrift veröffentlicht werden sol-
len, müssen so rechtzeitig beim Verlag eingehen, 
daß dem Auftraggeber noch vor Anzeigenschluss 
mitgeteilt werden kann, wenn der Auftrag auf diese 
Weise nicht auszuführen ist. Rubrizierte Anzeigen 
werden in der jeweiligen Rubrik abgedruckt, ohne 
dass dies der ausdrücklichen Vereinbarung be-
darf.

  7. 	Textteil-Anzeigen sind Anzeigen, die mit minde-
stens drei Seiten an den Text und nicht an andere 
Anzeigen angrenzen. Anzeigen, die aufgrund ihrer 
redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeigen er-
kennbar sind, werden als solche vom Verlag mit 
dem Wort „Anzeige“ deutlich kenntlich gemacht.

  8. 	Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch 
einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses 
– und Beilagenaufträge wegen des Inhalts, der 
Herkunft oder der technischen Form nach einheit-
lichen, sachlich gerechtfertigten Grundsätzen des 
Verlages  abzulehnen, wenn deren Inhalt gegen 
Gesetze oder behördliche Bestimmungen ver-
stößt oder deren Veröffentlichung für den Verlag 
unzumutbar ist. Dies gilt auch für Aufträge, die bei 
Geschäftsstellen, Annahmestellen oder Vertre-
tern aufgegeben werden. Beilagenaufträge sind 

für den Verlag erst nach Vorlage eines Musters 
der Beilage und deren Billigung bindend. Beila-
gen, die durch Format oder Aufmachung beim 
Leser den Eindruck eines Bestandteils der Zeitung 
oder Zeitschrift erwecken oder Fremdanzeigen 
enthalten, werden nicht angenommen. Die  Ab-
lehnung eines Auftrages wird dem Auftraggeber 
mitgeteilt.

  9. 	Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes 
und einwandfreier Druckunterlagen oder der 
Beilagen ist der Auftraggeber verantwortlich. Für 
erkennbar ungeeignete oder beschädigte Druck-
unterlagen fordert der Verlag unverzüglich Ersatz 
an. Der Verlag gewährleistet die für den belegten 
Titel übliche Druckqualität im Rahmen der durch 
die Druckunterlagen gegebenen Möglichkeiten.

10. 	Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise 
unleserlichem, unrichtigem oder bei unvollstän-
digem Abdruck der Anzeige Anspruch auf Zah-
lungsminderung oder eine einwandfreie Ersatzan-
zeige, aber nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck 
der Anzeige beeinträchtigt wurde. Lässt der Verlag 
eine ihm hierfür gestellte angemessene Frist ver-
streichen oder ist die Ersatzanzeige erneut nicht 
einwandfrei, so hat der Auftraggeber ein Recht 
auf Zahlungsminderung oder Rückgängigma-
chung des Auftrages. Schadensersatzansprüche 
aus positiver Forderungsverletzung, Verschulden 
bei Vertragsabschluss und unerlaubter Handlung 
sind – auch bei telefonischer Auftragserteilung – 
ausgeschlossen. Schadensersatzansprüche aus 

Unmöglichkeit der Leistung und Verzug sind be-
schränkt auf Ersatz des vorhersehbaren Schadens 
und auf das für die betreffende Anzeige oder Beilage 
zu zahlende Entgelt. Dies gilt nicht für Vorsatz und 
grobe Fahrlässigkeit des Verlegers, seines gesetz-
lichen Vertreters und seines Erfüllungsgehilfen. 
Eine Haftung des Verlages für Schäden wegen des 
Fehlens zugesicherter Eigenschaften bleibt unbe-
rührt. Darüber hinaus ist im kaufmännischen Ge-
schäftsverkehr die Haftung des Verlages für grobe 
Fahrlässigkeit des Verlegers, seines gesetzlichen 
Vertreters und seines Erfüllungsgehilfen dem 
Umfang nach auf den voraussehbaren Schaden 
beschränkt. – Reklamationen müssen – außer 
bei nicht offensichtlichen Mängeln – innerhalb 
von vier Wochen nach Eingang von Rechnung und 
Beleg geltend gemacht werden.

11. 	Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen 
Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt die Ver-
antwortung für die Richtigkeit der zurückgesand-
ten Probeabzüge. Der Verlag berücksichtigt alle 
Fehlerkorrekturen, die ihm innerhalb der bei der 
Übersendung des Probeabzuges gesetzten Frist 
mitgeteilt werden.

12. 	Sind keine besonderen Größenvorschriften gege-
ben, so wird die nach Art der Anzeige übliche, tat-
sächliche Abdruckhöhe der Berechnung zugrunde 
gelegt.

13. 	Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung lei-
stet, wird die Rechnung sofort, möglichst aber vier-

Allgemeine Geschäftsbedingungen
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zehn Tage nach Veröffentlichung der Anzeige, 
übersandt. Die Rechnung ist innerhalb der aus 
der Preisliste ersichtlichen, vom Empfang der 
Rechnung an laufenden Frist zu bezahlen, sofern 
nicht im einzelnen Fall eine andere Zahlungs-
frist oder Vorauszahlung vereinbart ist. Etwaige 
Nachlässe für vorzeitige Zahlung werden nach 
der Preisliste gewährt.

14. 	Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden 
Zinsen sowie die Einziehungskosten berechnet. 
Der Verlag kann bei Zahlungsverzug die weitere 
Ausführung des laufenden Auftrages bis zur Be-
zahlung zurückstellen und für die restlichen An-
zeigen Vorauszahlung verlangen. Bei Vorliegen 
begründeter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit 
des Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, 
auch während der Laufzeit eines Anzeigenab-
schlusses das Erscheinen weiterer Anzeigen 
ohne Rücksicht auf ein ursprünglich verein-
bartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung des 
Betrages und von dem Ausgleich offenstehender 
Rechnungsbeträge abhängig zu machen.

15. 	Belegversand siehe „Zusätzliche Geschäfts
bedingungen“, Ziffer d.

16. 	Kosten für die Anfertigung bestellter Druckun-
terlagen sowie für vom Auftraggeber gewünsch-
te oder zu vertretende erhebliche Änderungen 
ursprünglich vereinbarter Ausführungen hat der 
Auftraggeber zu tragen.

17. 	Aus einer Auflagenminderung kann bei einem 
Abschluß über mehrere Anzeigen ein Anspruch 
auf Preisminderung hergeleitet werden, wenn 
im Gesamtdurchschnitt des mit der ersten 
Anzeige beginnenden Insertionsjahres die in 
der Preisliste oder auf andere Weise genann-
te durchschnittliche Auflage oder – wenn eine 
Auflage nicht genannt ist – die durchschnittlich 
verkaufte (bei Fachzeitschriften gegebenfalls 
die durchschnittlich tatsächlich verbreitete) 
Auflage des vergangenen Kalenderjahres 
unterschritten wird. Eine Auflagenminderung ist 
nur dann ein zur Preisminderung berechtigter 
Mangel, wenn sie bei einer Auflage bis zu 50 000 
Exemplaren 20 v. H., bei einer Auflage bis zu 
100 000 Exemplaren 15 v. H., bei einer Auflage 
bis zu 500 000 Exemplaren 10 v. H., bei einer 
Auflage über 500 000 Exemplaren 5 v. H. beträgt. 
Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preismin-
derungsansprüche ausgeschlossen, wenn der 
Verlag dem Auftraggeber von dem Absinken der 
Auflage so rechtzeitig Kenntnis gegeben hat, dass 
dieser vor Erscheinen der Anzeige vom Vertrag 
zurücktreten konnte.

18. 	Bei Chiffreanzeigen wendet der Verlag für die Ver
wahrung und rechtzeitige Weitergabe der Ange-
bote die Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns 
an. Einschreibebriefe und Eilbriefe auf Chiffrean-
zeigen werden nur auf dem normalen Postweg 
weitergeleitet. Die Eingänge auf Chiffreanzeigen 
werden vier Wochen aufbewahrt. Zuschriften, 
die in dieser Frist nicht abgeholt sind, werden 

vernichtet. Dem Verlag kann einzelvertraglich 
als Vertreter das Recht eingeräumt werden, die 
eingehenden Angebote anstelle und im erklärten 
 Interesse des Auftraggebers zu öffnen. Briefe, 
die das zulässige Format Din A4 (Gewicht 
80 g) überschreiten, sowie Waren-, Bücher-, 
Katalogsendungen und Päckchen sind von der 
Weiterleitung ausgeschlossen und werden nicht 
entgegengenommen. Eine Entgegenahme und 
Weiterleitung kann dennoch ausnahmsweise für 
den Fall vereinbart werden, dass der Auftragge-
ber die dabei enstehenden Gebühren/Kosten 
übernimmt.

	 Der Verlag kann darüber hinaus mit dem Auftrag-
geber die Möglichkeit der Selbstabholung oder 
der gebührenpflichtigen Zusendung vereinba-
ren.

19. 	Druckunterlagen werden nur auf besondere An-
forderung an den Auftraggeber zurückgesandt. 
Die Pflicht zur Aufbewahrung endet drei Monate 
nach Ablauf des Auftrages.

20. 	Erfüllungsort ist der Sitz des Verlages. Im 
Geschäftsverkehr mit Kaufleuten, juristischen 
Personen des öffentlichen Rechts oder bei  
öffentlich-rechtlichen Sondervermögen ist bei 
Klagen Gerichtsstand der Sitz des Verlages.  
Soweit Ansprüche des Verlages nicht im Mahn
verfahren geltend gemacht werden, bestimmt 
sich der Gerichtsstand bei Nichtkaufleuten nach 
deren Wohnsitz. Ist der Wohnsitz oder der ge-

wöhnliche Aufenthalt des Auftraggebers, auch 
bei Nichtkaufleuten, im Zeitpunkt der Klageer-
hebung unbekannt oder hat der Auftraggeber 
nach Vertragsschluss seinen Wohnsitz oder 
gewöhnlichen Aufenthalt aus dem Geltungsbe-
reich des Gesetzes verlegt, ist als Gerichtsstand 
der Sitz des Verlages vereinbart.

�Z usätzliche Geschäftsbedingungen
� – bitte wenden –

Allgemeine Geschäftsbedingungen
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ZUSÄTZLICHE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
a) 	Mit der Erteilung eines Anzeigenauftrages erkennt 

der Auftraggeber die Allgemeinen und die Zusätz-
lichen Geschäftsbedingungen sowie die Preisliste 
des Verlages an. Bei privaten Anzeigenaufträgen 
gilt dies, wenn der Auftraggeber nach Hinweis auf 
die Anwendung der Geschäftsbedingungen den 
Auftrag ohne Widerspruch erteilt. Die Zusätzlichen 
Geschäftsbedingungen gehen den Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen vor.

b) 	Der Auftraggeber trägt allein die Verantwortung 
für den Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit der 
für die Insertion zur Verfügung gestellten Text- 
und Bildunterlagen. Der Verlag wendet bei Ent-
gegennahme und Prüfung der Anzeigentexte die 
geschäftsübliche Sorgfalt an, haftet jedoch nicht, 
wenn er von den Auftraggebern irregeführt oder 
getäuscht wird. Der Verlag ist nicht verpflichtet, 
Aufträge und Anzeigen daraufhin zu prüfen, ob 
durch sie Rechte Dritter beeinträchtigt werden. Ist 
der Kunde wegen der Wettbewerbswidrigkeit einer 
Anzeige abgemahnt oder hat er Dritten gegenüber 
ein Vertragsstrafeversprechen abgegeben oder ist 
ihm die Verbreitung dieser Anzeige gerichtlich un-
tersagt worden, so ist hiervon die Anzeigenleitung 
schriftlich zu benachrichtigen. Sein Wunsch, die 
entsprechende Anzeige nicht zu veröffentlichen, 
kann vom Verlag nur berücksichtigt werden, wenn 
sein Schreiben einen Tag vor Anzeigenschluss für die 
Anzeige bei der Anzeigenleitung eingeht.

	 Dem Auftraggeber obliegt es, den Verlag von An-
sprüchen Dritter freizustellen, die diesen aus der 
Ausführung des Auftrages, auch wenn er sistiert sein 

sollte, gegen den Verlag erwachsen. Erscheinen si-
stierte Anzeigen, so stehen auch dem Auftraggeber 
daraus keinerlei Ansprüche gegen den Verlag zu.

	 Durch Erteilung eines Anzeigenauftrages verpflich-
tet sich der Inserent, die Kosten der Veröffentli-
chung einer Gegendarstellung, die sich auf tatsäch-
liche Behauptungen der veröffentlichten Anzeige 
bezieht, zu tragen, und zwar nach Maßgabe des  
jeweils gültigen Anzeigentarifes.

c) 	 Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise 
unrichtigem oder unvollständigem Abdruck der 
Anzeige Anspruch auf Zahlungsminderung oder 
Ersatzanzeige, aber nur in dem Ausmaß, in dem 
der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. Nicht 
sofort erkennbare Mängel der Druckunterlagen be-
gründen für den Auftraggeber keinen Anspruch auf 
Zahlungsminderung oder Ersatz. Wenn bei Wieder
holungsanzeigen der gleiche Fehler unterläuft, 
ohne dass dieser nach dem ersten Auftreten durch 
den Auftraggeber sofort reklamiert wurde, erkennt 
der Verlag einen Ausgleichsanspruch nur für eine 
Anzeige an. Erscheint eine vereinbarte Ersatzan-
zeige nicht in angemessener Frist oder erneut nicht 
einwandfrei, kann der Auftraggeber von dem Vertrag 
zurücktreten. Bei fernmündlich aufgegebenen An-
zeigen, Termin- und Ausgabenänderungen, Textkor-
rekturen und Abbestellungen übernimmt der Verlag 
für Übermittlungsfehler und fehlerhafte Aufzeich-
nungen keine Haftung. Erfolgt die Übertragung der 
Druckunterlagen auf digitalem Wege, übernimmt 
der Verlag keine Haftung für Veränderungen der di-
gitalen Daten durch Übertragungsfehler. Gleiches 

gilt in den Fällen, in denen die vom Kunden über-
mittelten Daten systembedingt (nicht kompatibel) 
beim Verlag nicht verarbeitet werden können. Die 
Zusicherung bestimmter Eigenschaften ist nur wirk-
sam, wenn sie schriftlich durch die Anzeigenleitung 
erfolgt.

d) 	 Anzeigenbelege bzw. -ausschnitte werden nach 
einheitlichen Richtlinien des Verlages geliefert. 
Kann ein Beleg nicht mehr beschafft werden, so 
wird auf Wunsch statt dessen eine rechtsverbindl-
che Aufnahmebescheinigung des Verlages über 
die Veröffentlichung und Verbreitung der Anzeige 
ausgestellt.

e) 	 Neue Anzeigenpreise treten mit dem aus der 
Preisliste ersichtlichen Zeitpunkt in Kraft. Dies gilt 
auch für laufende Rahmenverträge (Abschlüsse) 
und Anzeigenaufträge. Für Einzelaufträge, die vor 
Bekanntgabe der neuen Preisliste erteilt wurden, 
gilt der alte Preis, sofern die Anzeige oder Beilage 
innerhalb von vier Monaten erscheinen sollte.

f) 	 Der Verlag behält sich vor, für Anzeigen in Sonderver
öffentlichungen und Verlagsbeilagen je nach Art 
und Erscheinungsweise sowie bei Abnahme von 
200 000 mm und mehr Sonderkonditionen zu 
vereinbaren.

g) 	 Bei der Belegung von Bezirks- bzw. Teilausgaben 
oder sonstigen Verlagsdruckschriften mit eigenen 
Preisen ist ein gesonderter AbschluSS für die betref-
fende Ausgabe oder Kombination zu tätigen.

h) 	 Die gewerbliche Verwertung von Zuschriften auf An
zeigen durch Dritte ist nicht gestattet.

i) 	 Die Werbungsmittler sind verpflichtet, sich in ihren 
Angeboten, Verträgen und Abrechnungen mit den 
Werbungtreibenden an die Preisliste des Verlages 
zu halten. Die vom Verlag gewährte Mittlungsver-
gütung darf an die Auftraggeber weder ganz noch 
teilweise weitergegeben werden. Für die Zahlung 
der Mittlungsvergütung ist Voraussetzung, dass die 
Werbungsmittler auch die gesamte Auftragsabwick-
lung selbst übernehmen, d. h. die Aufträge dem 
Verlag unmittelbar erteilen und Druckunterlagen 
direkt anliefern.

k) 	 Bei Auftragserteilung über Werbungsmittler er-
folgt die Annahme und Berechnung zu den Grund
preisen.

l) 	 Die Pflicht zur Aufbewahrung von Druckunterlagen 
endet drei Monate nach Erscheinen der jeweiligen 
Anzeige, sofern nicht ausdrücklich eine andere  
Vereinbarung getroffen worden ist.

m) 	Für Anzeigengesamtbelegungen und Anzeigen-
kombinationen ist Auftragnehmer und Inkasso
berechtigter die Verlagsgesellschaft Madsack 
GmbH&Co.

n)	 Bei vorliegenden Forderungen werden die Namen 
des Kunden sowie die Tatsache, dass titulierte 
Forderungen nicht ausgeglichen sind, an Gläubi-
gerschutz dienende Institutionen weitergeleitet.

� – nächste Seite –
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ZUSÄTZLICHE
GESCHÄFTSBEDINGUNGEN

o)	 Bei Insolvenzen und Zwangsvergleichen entfällt  
jeder Nachlass.

p)	 Zur Reichweitensteigerung und Erhöhung des Ver-
breitungsgrades werden Ihre Anzeigen nicht nur 
in der HAZ / NP, sondern auch zusätzlich in den 
Internetportalen unserer Anzeigenkooperations-
partner veröffentlicht.

Zusätzliche Geschäftsbedingungen 
für die digitale Übermittlung von 
Druckunterlagen für Anzeigen

a)	 Die Empfehlungen des Verlages zur Übermittlung 
von digitalen Druckunterlagen (siehe wichtige 
Informationen) sind vom Kunden zu beachten. 
Weicht der Kunde hiervon ab und führt dies zu 
einer Verschlechterung der Druckqualität, kann 
der Kunde hieraus keine rechtlichen Ansprüche 
ableiten.

b)	 Im Falle der Übermittlung von digitalen Druckun-
terlagen hat der Kunde dafür einzustehen, dass die 
übermittelten Druckunterlagen / Daten nicht mit 
Viren behaftet sind. Mit Computerviren behaftete 
Dateien werden vom Verlag vollständig gelöscht. 
Hieraus kann der Kunde keinerlei rechtlich Ansprü-
che herleiten. Führt die Übermittlung von Druckun-
terlagen im vorstehenden Sinne zu Schäden beim 
Verlag, behält sich der Verlag Schadenersatzan-
sprüche gegenüber dem Kunden vor.

c)	 Farbanzeigen, die digital übermittelt werden, kön-
nen nur mit einem auf Papier gelieferten Farbproof 

zuverlässig bearbeitet werden. Bei Farbabwei-
chungen ohne Farbproof können keine Preismin-
derungen geltend gemacht werden.

d)	 Auf Wunsch des Kunden sendet der Verlag per 
Telefax einen Korrekturabzug der auf Papier er-
stellten digitalen Druckvorlage. Für den Fall, dass 
die Faxübertragung scheitert, ist der Verlag zu einer 
Übertragung auf anderem Weg nicht verpflichtet. 
Der Korrekturabzug gilt als vom Kunden vertrags-
gemäß gebilligt, wenn der Kunde bis zum Anzeigen-
schlusstermin keine Fehler meldet. Ansprüche des 
Kunden auf Preisminderung oder Schadenersatz 
wegen später gerügter Mängel sind ausgeschlos-
sen.

Zusätzliche Geschäftsbedingungen 
für die elektronische Rechnung

	 Der elektronische Rechnungsversand bedarf 
der besonderen (formlosen) Vereinbarung. Eine 
zusätzliche Papierrechnung (bzw. Gutschrift) 
wird nicht versandt. Um Missbrauch mit elektro-
nischen Daten zu vermeiden und eine ordnungs-
gemäße elektronische Rechnung (bzw. Gutschrift) 
gemäß den aktuellen gesetzlichen Anforderungen 
bereitzustellen, erfolgt der Versand qualifizierter 
signierter Daten. Die qualifizierte Signatur ermögli-
cht dem Geschäftspartner den Vorsteuerabzug bei 
elektronischen Rechnungen (bzw. Gutschriften) 
gemäß den aktuellen Anforderungen des Umsatz-
steuergesetzes. Auf die besonderen Anforderungen 
der Archivierung wird hiermit verwiesen.

		Hagenbu  rg	Lauenau  
	 SN	 SN/Leine-Zeitung	 SN/Deister-Anzeiger 
Abonnement 
Zustellung	 24,40 Euro	 25,60 Euro	 24,90 Euro 
Post (Inland)	 25,40 Euro	 26,60 Euro	 25,90 Euro
Einzelverkauf 
Montag bis Freitag	 1,00 Euro  
Sonnabend	 1,30 Euro 
Einzeltage-Abonnements 
(mind. 2 Tage pro Woche) 
monatlich pro Werktag per Zusteller	 5,50 Euro	 5,70 Euro	 5,70 Euro 
monatlich pro Werktag per Post	 5,90 Euro	 6,10 Euro	 6,10 Euro 
Sonnabend, monatlich per Zusteller	 7,50 Euro	 7,70 Euro	 7,70 Euro 
Sonnabend, monatlich per Post	 7,70 Euro	 7,90 Euro	 7,90 Euro 
WE-Abo (Fr./Sa.), monatl. per Zusteller	 9,70 Euro 	 9,90 Euro	 9,90 Euro 
WE-Abo (Fr./Sa.), monatl. per Post	 10,70 Euro	 10,90 Euro	 10,90 Euro
Sonderkonditionen 
Studentenabo	 20,70 Euro	 21,90 Euro	 21,90 Euro
ePaper-Abo (Zustellung online)	 13,95 Euro	 13,95 Euro	 13,95 Euro 
Mengenrabatt bei Abnahme von fünf und mehr Abonnements	 10 % 
Einmalige Mengenabnahme: Nach Absprache (individuelle Verhandlung)

Das Abonnement für nur 24,40 Euro im Monat

Landweg Europa: Belgien, Dänemark, Niederlande, Österreich, Schweiz

Luftpost Europa: Azoren, Albanien, Andorra, Bulgarien Estland, Finnland, Frankreich, 
 Gibraltar, Griechenland, Großbritannien, GUS-Staaten, Irland, Italien, Kroatien,  
Jugoslawien, Lettland, Liechtenstein, Litauen,Luxemburg,  Malta, Monaco, Norwegen,  
Polen, Portugal, Rumänien, San Marino,  Schweden, Slowakei, Slowenien, Spanien,  
Tschechien, Türkei, Ungarn,  Vatikan, Zypern

Landweg Europa� 1,40 Euro 
Luftpost Europa� 1,40 Euro  
Luftpost restliche Welt� 1,40 Euro

BEZUGSPREISE

Tägliche Portopauschale bei Auslandsreisenachsendungen (ab 7. Woche)
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So erreichen Sie uns:
Stadthagen

Schaumburger Nachrichten 
Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG 
Am Markt 12–14  
31655 Stadthagen

Redaktion 
Telefon	(0 57 21) 80 92– 30 
Telefax 	(0 57 21) 20 07

Geschäftsstelle  / Vertrieb  
Telefon 	(0 180) 100 10 – 21* 
Telefax	(0 180) 100 10 – 23*

Anzeigen 
Telefon 	(0 180) 100 10 – 22* 
Telefax	 (0 180) 100 10 – 23*

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr 
Sonnabend von 9 bis 14 Uhr

Bückeburg

�Lange Straße 20 
31675 Bückeburg

Anzeigen 
Telefon 	(0 180) 100 10 – 22* 
Telefax 	(0 180) 100 10 – 23* 

Anzeigenverkaufsberater

Alina Buddensiek 
Telefon	(0 57 22) 28 94 – 18 
Mobil	 (01 71) 197 79 66 
Telefax	(0 57 22) 28 94 15 
sn-buddensiek@madsack.de

Mario Kirchner 
Telefon	(0 57 21) 80 92 – 64 
Telefax	(0 57 21) 80 92 23 
sn-kirchner@madsack.de 

Sina Engelking 
Telefon	(0 57 23) 9 89 96 89 
Telefax	(0 57 23) 13 58 
sn-engelking@madsack.de

Claudia Watermann 
Telefon	(0 57 21) 80 92 – 13 
Mobil	 (01 72) 516 07 92 
Telefax	(0 57 21) 80 92 23 
sn-watermann@madsack.de

Timo Nottebrock 
Telefon	(0 57 21) 80 92 – 71 
Mobil	 (01 77) 6707086 
Telefax	(0 57 21) 80 92 23 
sn-nottebrock@madsack.de

www.sn-online.de  
sn-anzeigen@madsack.de

Verlagsvertretungen	

Berlin / Neue Bundesländer
Verlags-Service Dr. Harendt
Schwarzbacher Str. 3
10711 Berlin
Telefon	(0 30) 48 16 03 – 0
Telefax	(0 30) 48 16 03 19
vsharendt@vsharendt.de

Hamburg / Schleswig-Holstein / Bremen
Günter Frenz + Partner 
Verlagsvertretung oHG
Langenstücken 24
22393 Hamburg
Telefon	(0 40) 60 91 88 01
Telefax	(0 40) 6 03 21 35
info@tz-service.de
www.tz-service.de

Nordrhein-Westfalen
TZ-Media GmbH
Prinzenallee 11a
40549 Düsseldorf
Telefon	(02 11) 55 85 60
Telefax	(02 11) 55 65 95
info@tz-media.de
www.tz-media.de

Hessen / Rheinland-Pfalz / Saarland
Verlagsbüro Krimmer
Am Lindenbaum 24,  
60433 Frankfurt/Main
Telefon	(0 69) 53 09 08 – 0
Telefax	(0 69) 53 09 08 50
frankfurt@krimmer.com
www.krimmer.com

Baden-Württemberg
Verlagsbüro Krimmer
Steingaustraße 14,  
73230 Kirchheim/Teck
Telefon	(0 70 21) 4 20 62 – 63
Telefax	(0 70 21) 7 17 33
stuttgart@krimmer.com
www.krimmer.com 

Bayern
MAV GmbH
Paul-Gerhardt-Allee 54
81245 München
Telefon	(0 89) 74 50 83 – 0
Telefax	(0 89) 7 59 55 01
info@mav-muenchen.com
www.mav-muenc


